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Information zum Datenschutz (DSGVO) 
 
 
 
Im Rahmen der öffentlichen und privaten Lagerhaltung sowie der Lagerung von Waren 
zur nationalen Vorratshaltung werden in der BLE personenbezogene Daten verarbeitet. 
 
Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
Referat 513 
Deichmanns Aue 29 
53179 Bonn 
 
Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten der  
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) 
 
Kontakt zur/zum behördlichen Datenschutzbeauftragten der BLE  
erhalten Sie unter folgender E-Mail datenschutz@ble.de bzw. unter 
folgender Telefonnummer 0228/6845-3340 
 
Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten: 

 
Gegenstand der Datenverarbeitung sind die Daten aus Ihren Angeboten bzw. Anträgen, 
die zur Bearbeitung erforderlich sind. 
 
Rechtsgrundlagen sind die Verordnung (EU) 2016/1238 und die Verordnung (EU) 
2016/1240 sofern Sie an einer Maßnahme der öffentlichen oder privaten Lagerhaltung 
teilnehmen. 
 
Rechtsgrundlage bei der Lagerung von Waren zur nationalen Vorratshaltung ist der mit 
der BLE geschlossene Lagervertrag. 

 
 

Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte ist grundsätzlich nicht gestattet. 
 
Eine Ausnahme bildet die Veröffentlichung gemäß Artikel 113 der VO (EU) Nr. 
1306/2016 über die Empfänger von Subventionen aus dem Europäischen Agrarfonds 
(EGFL/ELER). Die entsprechende Unterrichtung finden Sie bei den Veröffentlichungen 
zu den jeweils betroffenen Maßnahmen als Anlage beigefügt. 
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Speicherdauer 
 
Die von uns erhobenen Daten werden bis zum Ablauf von 10 Jahren nach der letzten 
erfolgten Zahlung gespeichert. 
 
Daten von Marktteilnehmern werden nach Ablauf der Maßnahme umgehend gelöscht, 
wenn keine Zahlungen erfolgt sind. 
 
 
Betroffenenrechte 
 
Soweit Ihre gespeicherten Daten betroffen sind, haben Sie die folgenden Rechte: 
 

 Auskunftsrecht nach Artikel 15 DSGVO 

 Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO 

 Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 

 Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO 
 
 
Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
 
Es besteht ein Beschwerderecht bei der 
 
Bundesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit 
Husarenstr. 30 
53117 Bonn. 


